
Auch wenn Sie auf eine oder mehrere Fragen mit Ja  

geantwortet haben, bedeutet dies noch nicht, dass Sie 

ein Problem mit dem Spielen haben – aber es könnte ein  

Signal für Sie sein!

Das Casino Bad Ragaz unterstützt Sie gerne bei Ihrem 

Vorhaben, ein Spielproblem zu verhindern. Sollte Sie Ihr 

Spielverhalten dennoch bedrücken, können Sie sich mit 

Hilfe einer Spielsperre vom Besuch der Schweizer Casinos 

ausschliessen. Bitte wenden Sie sich für Fragen in diesem 

Zusammenhang an unsere Mitarbeiter. Für ausführliche 

Informationen steht Ihnen unser Management gerne zur 

Verfügung.

Hinter exzessiver Spielleidenschaft steckt häufig ein  

Problem, das lösbar ist, wenn es mit den richtigen Mass-

nahmen behandelt wird. In aller Regel ist ein Gespräch mit 

einer spezialisierten Fachperson sehr nützlich.

REGIONALE FACHSTELLE

Soziale Dienste Sarganserland
Sozial- und Suchtberatung
Ragazerstrasse 11, 7320 Sargans
Tel. 081 725 85 00
www.sd-sargans.ch, info@sd-sargans.ch

ÖFFNUNGSZEITEN

Sonntag bis Donnerstag 12 Uhr bis 03 Uhr
Freitag und Samstag 12 Uhr bis 04 Uhr
Live Game täglich ab 18 Uhr

Mindestalter 18 Jahre (Ausweispflicht).
Um sportlich elegante Kleidung wird gebeten 
(lange Hosen und geschlossene Schuhe für Herren).

Casino Bad Ragaz • Hans-Albrecht-Strasse • 7310 Bad Ragaz
www.casinoragaz.ch • www.facebook.com/CasinoBadRagaz
Tel. 081 303 39 39 • casino@casinoragaz.ch 

SPIELEN -  
EIN PROBLEM?

WEITERE REGIONALE ANSPRECHPARTNER

Sozialdienst für Suchtfragen (Chur und Umgebung)
Grabenstrasse 8, 7000 Chur, Tel. 081 257 26 99
sd.suchtfragen@soa.gr.ch

Regionaler Sozialdienst (Prättigau/Herrschaft/Fünf-Dörfer)
Bahnhofplatz 3B, 7302 Landquart, Tel. 081 257 66 23, 
rsd.landquart@soa.gr.ch

Soziale Dienste Werdenberg
Fichtenweg 10, 9470 Buchs, Tel. 058 228 65 65
info@sdw-berg.ch

Amt für Soziale Dienste (Fürstentum Liechtenstein)
Postplatz 2, FL-9494 Schaan, Tel. +423 236 72 72
info.asd@llv.li

Oder wenden Sie sich direkt und anonym an 
„Die dargebotene Hand“, Telefon 143:
Die Dargebotene Hand ist für Sie da, wann immer Sie 
das Bedürfnis haben, sich jemandem zu öffnen und über 
Ihre Probleme zu sprechen – auch über Spielprobleme. 
Einfühlsamkeit und Diskretion haben bei der Dargebotenen 
Hand höchste Priorität. Jedes Gespräch wird vertraulich 
behandelt. Die Gesprächsgebühr beschränkt sich – egal 
wie lange das Gespräch dauert – auf die Grundtaxe.



WIR BIETEN IHNEN UNTERSTÜTZUNG

Spielen ist eine der schönsten Freizeitbeschäftigungen des 

Menschen. In Einzelfällen kann dieses Hobby jedoch auch zu 

einem ernsthaften Problem werden.

Dies geschieht zum Beispiel dann, wenn Sie mehr Zeit  

beim Spielen verbringen, als Sie eigentlich möchten und 

deswegen Ihre sozialen Beziehungen oder Ihr Alltags- und 

Berufsleben darunter leiden. Oder wenn Sie mehr Geld für 

Gewinnspiele ausgeben, als es Ihr Budget zulassen würde.

Wie ist es bei Ihnen? Ist Spielen für Sie mehr als nur eine  

gelegentliche, harmlose Freizeitbeschäftigung? Haben Sie 

das Bedürfnis, an Ihrem Verhalten etwas zu verändern?

Die nachfolgenden Fragen können Ihnen bezüglich dieser 

Thematik wertvolle Anhaltspunkte liefern.

Spielen Sie, weil Sie sich alleine oder einsam  

fühlen?

Haben Sie schon einmal Geld geliehen,  

um weiter spielen zu können?

Haben Sie schon einmal etwas verkauft,  

um mit dem Erlös zu spielen?

Haben Sie im Spiel schon einmal Sorgen und 

Ärger vergessen wollen?

Haben Sie schon einmal auf ungesetzliche 

Weise Ihr Spiel finanziert oder eine solche 

Möglichkeit in Erwägung gezogen?

Schlafen Sie schlecht, seitdem Sie spielen?

Haben Sie Streitigkeiten, Enttäuschungen oder 

Schwierigkeiten zum Spielen getrieben?

Konsumieren Sie, seitdem Sie spielen,  

vermehrt Alkohol oder andere Drogen?

Haben Sie in Zusammenhang mit dem Spielen 

schon eine Arbeitsstelle verloren?

Haben Sie am Morgen Mühe, aufzustehen und 

Ihren Verpflichtungen nachzugehen?

JA NEIN

Verweilen Sie oft länger beim Spielen, als Sie 

sich vorgenommen haben?

Haben Sie schon einmal ohne Erfolg versucht, 

das Spielen aufzugeben?

Angenommen, Sie verlieren ein Spiel.  

Versuchen Sie dann, den verlorenen Einsatz so 

schnell wie möglich zurückzugewinnen?

Haben sich schon Freunde, Bekannte oder Ver-

wandte von Ihnen abgewandt, weil Sie diese 

wegen Ihres Spielens vernachlässigt haben?

Haben Sie nach dem Spielen Gewissensbisse?

Haben Sie schon gespielt, um mit dem Ge-

winn Schulden zurückzuzahlen oder um andere 

Finanzprobleme zu lösen?

Wirkt sich das Spiel negativ auf Ihre  

Lebensfreude oder Leistungsfähigkeit aus?

Wenn Sie gewonnen haben, empfinden Sie 

dann das starke Verlangen, weiter zu  

spielen – um noch mehr zu gewinnen?

Haben Sie schon oft gespielt, bis Sie kein Geld 

mehr bei sich hatten?

JA NEIN


